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I N H A LT G E I ST L I C H E S  WO RT

Liebe Leserin, lieber Leser,

ein kleines Samenkorn in der Erde. Noch 
schlummert es. Es braucht seine Zeit, Licht 
und Wärme und genug Feuchtigkeit auch. 
Früher haben die Menschen geglaubt, der 
Samen müsse im Boden erst sterben, um als 
Pflanze "wiederaufzustehen". Heute können 
wir die biologischen Vorgänge anders er-
klären - und doch staunen auch wir: Wenn 
sich dann irgendwann ein grüner Spross 
zeigt. Aus dem kleinen, unscheinbaren 
Körnchen wird ein großer Baum, in dem 
die Vögel nisten, der Schatten spendet und 
mit seinem Anblick erfreut.  

So oder so ähnlich Auferstehung? 

In den biblischen Geschichten wird ein-
dringlich geschildert, wie die Jüngerinnen 
und Freunde Jesu es erleben.  Als Jesus am 
Kreuz stirbt, geht für sie eine Welt unter. 
Kein Wunder, dass sie den Auferstande-
nen nicht sofort erkennen. Zu unerwartet 
kommt die Begegnung. Sie halten ihn für 
den Gärtner oder einen Fremden. So wie 
beim Samenkorn und der Pflanze ist die 
Ähnlichkeit zwischen dem Gestorbenen 
und dem Auferstandenen nicht sofort ein-
leuchtend.  Erst später sehen sie die Verbin-
dung und erleben Jesus in den vertrauten 
Situationen, fühlen seine Wundmale und 
hören seine Worte. 

Aber da ist auch noch mehr, auch etwas 
Neues, wie beim Baum, der in den Him-
mel wächst. In den Erzählungen geht es 

weiter. Jesus bleibt nur eine Weile bei den 
Freunden, bis er dann in den Himmel "auf-
fährt". Was für ein Bild: Jesus lebte zwar in 
einer ganz bestimmten Zeit, an einem ganz 
bestimmten Ort. Er teilte die Sprache und 
Kultur seiner Zeitgenossen. Aber erst durch 
Auferstehung und Himmelfahrt ist er nicht 
mehr beschränkt auf Zeit und Raum. Jesus 
ist nun überall und allezeit, für alle und die 
ganze Welt da. Was das wohl für ihn und 
seine Botschaft bedeutet? Offenheit be-
stimmt, und Weite. 

Ein kleines Körnchen. Noch ahnt niemand, 
was in ihm steckt. Das gibt es auch im Le-
ben. Oft müssen wir warten, wie die Klein-
gärtner, die ihre Hochbeete und Rabatten 
gießen und sie vor den Hunden schützen. 
Es braucht ein gewisses Beharren - und 
Hoffnung vielleicht. Und dann sind wir 
doch ganz überrascht, was sich plötzlich aus 
dem Kargen und Totgeglaubten entwickeln 
kann. Ich wünsche Ihnen eine fröhliche Os-
terzeit!  

Ihre

Pastorin Britta Eger
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Gut aufgestellt
Als Studierender fing Hanno Schiefner vor 
etwa 5 Jahren in der Gemeinde als Kirchen-
musiker an, damals noch auf einer 400 Eu-
ro-Basis. Mittlerweile ist er auf einer halben 
B-Stelle fest angestellt. Im Gottesdienst, in 
der Musikalischen Vesper und auch bei den 
Matineen zeigt er sein Können und seine 
Liebe zur Musik. Ende Januar wurde er zum 
Abschluss seines Masterstudiengangs zum 
A-Musiker im Gottesdienst gewürdigt.
 
Auch Doris Möller, die bewährte Leiterin 
des Posaunenchors, wurde gewürdigt: Sie 
bestand nach einem zweijährigen Kurs für 
Posaunenchorleitung die C-Prüfung, der 
erstmalig in unserer Landeskirche für Eh-
renamtliche angeboten worden.  
 
Beiden gratulieren wir herzlich und freuen 
uns über das kompetente Team. Zusammen 
mit der Chorleiterin Oksana Lubova ist die 
Kirchenmusik in St. Trinitatis also gut auf-
gestellt.

Gemeinsame
Konfirmandenarbeit
Unsere Konfirmandenarbeit findet wieder 
in Kooperation mit einer Nachbargemeinde 
statt. Dieses Jahr hat sich zusammen mit Al-
tona-Ost eine Gruppe von insgesamt 16 Ju-
gendlichen gebildet, vier davon gehören zu 
St. Trinitatis. In der Friedenskirche treffen 
sich die Konfis im zweiwöchigen Rhythmus 
zum Unterricht, mit den Pastoren, einer Ju-
genddiakonin und jugendlichen Teamer_
innen. Eine erste Konfirmandenfreizeit im 
Jugendbildungshaus "Bahnhof Göhrde" 
fand mit großem Anklang im November 
2015 statt. In einem Adventsgottesdienst 
konnten sie sich der Gemeinde präsentie-

ren. Konfirmiert werden die vier Mädchen 
duch Pastorin Britta Eger im April 2017 in 
der Trinitatiskirche.  

Besetzung 
des Kirchengemeinderates
Wenn während der Legislaturperiode ein 
Kirchenvorsteher ausscheidet, wählt der 
Kirchengemeinderat verfassungsgemäß in 
interner und geheimer Wahl aus der Mitte 
der Gemeinde neu. Nachdem Herwig Fraas 
aus gesundheitlichen Gründen von seinem 
Amt im Kirchengemeinderat zurücktreten 
musste, wurde Anfang Dezember - nach 
Veröffentlichung und Abkündigung im 

Gottesdienst - von zwei Gemeindemitglie-
dern, die sich aufstellen ließen, Elke Binder 
nachgewählt (s. Foto). 

Die 71-jährige möchte sich u.a. mit ihren 
Erfahrungen aus der Arbeit als kaufmän-
nische Angestellte einbringen: „Wenn ich 
etwas mache, dann auch hunderprozentig“, 
sagt sie und packt auch ganz praktisch mit 
an: Beim Großputz in Capello ist sie mit 
von der Partie. Auf gute Zusammenarbeit!

Zu den Kirchenwahlen am 1. Advent 2016 
haben dann alle Gemeindemitglieder die 
Möglichkeit, sechs Mitglieder für den  Kir-
chengemeinderat neu zu wählen. Besonders 
neben den erfahrenen auch jüngere Kan-
didaten zu gewinnen, ist ein großes Thema 
in unserer Landeskirche. Wichtig ist sicher-
lich, dass die Vielfalt der Gemeinde sich 
auch im Kirchengemeinderat abbildet. Als 
Kandidaten und Kandidatinnen können 
sich alle interessierten Gemeindemitglieder 
aufstellen lassen. Bei Interesse informiert 
Sie z. B. Pastorin Britta Eger gerne.

Hilfe gesucht: 
Gemeindebrief austragen
Dass allen Mitglieder der Kirchengemein-
de der Gemeindebrief zugestellt wird, ist 
dem Kirchengemeinderat wichtig. Dafür 
brauchen wir Unterstützung. Wer kann 
sich vorstellen, in seinem Haus oder in der 
Nachbarstraße den Gemeindebrief auszu-
tragen? Wenn viele mittun, geht es leichter. 
Bei Interesse einfach im Gemeindebüro bei 
Andrea Enger melden. Wir freuen uns über 
jede helfende Hand!

A KT U E L L E S  AUS  D E R  G E M E I N D EA KT U E L L E S  AUS  D E R  G E M E I N D E

Es gibt viele Wege, unsere Gemeinde zu 
unterstützen. Ein Spendenkonto haben 
wir aber auch:

Hauptkirche St. Trinitatis Altona
IBAN: DE81 2005 0550 1037 2108 44

Herzlichen Dank!  
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Licht ins Dunkel:
Ostern in St. Trinitatis
Die Karwoche beginnen wir mit einem 
ökumenischen Tischabendmahl an Grün-
donnerstag, 24. März um 19 Uhr. Wir bit-
ten alle, die kommen möchten, etwas zum 
gemeinsamen Mahl beizutragen. Vielen 
Dank! An Karfreitag, 25. März, wird es 
still zugehen in einem besinnlichen Wort-
gottesdienst um 10 Uhr und wir erinnern 
Sterben und Kreuzigung Jesu.

Das Osterlicht wird dann im Frühgottes-
dienst am Ostersonntag, 27. März um 
6.30 Uhr in die dunkle Kirche hineingetra-
gen und zu den alten kirchlichen Gesängen 
in der Gemeinde weitergegeben. Für viele 
ist dies der bewegenste Gottesdienst im 
Jahr. Wir erinnern unsere Taufe und teilen 
das Brot. Im Anschluss ist die Gemeinde 
eingeladen zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück hinten im Kirchraum. Die Posaunen 
bringen dann um 10.30 Uhr vom Vie-
rungsturm auch für die Nachbarschaft die 
frohe Botschaft Osterns in Erinnerung. Den 
Ostersonntag setzen wir mit einem festli-

chen Familiengottesdiest um 11 Uhr fort. 
Wir freuen uns, wenn viele Große und Klei-
ne kommen und gemeinsam Gottesdienst 
erleben. Frohe Ostern Ihnen allen!

Konzert: Sphärenklänge
Dass das Universum tönt, ist eine uralte 
Menschheitsvorstellung, auch wenn man 
die kosmischen Schwingungen nicht hören 
kann. Eine Idee von diesen Sphärenklängen 
gibt jedoch im Konzert am Sonnabend, 
14. Mai 2016 um 18 Uhr in der Kirche 
Improvisationsmusik für Orgel, aus dem 
Moment erfunden von Nala Levermann, 
sowie Klaviermusik französischer Impressi-
onisten: Gerd Jordan spielt Ravels Ondine 
aus Gaspard de la nuit, La vallée des cloches 
aus Miroirs, sowie Ondine, Voiles, La Puer-
ta del Vino und La terrasse des audiences 
du clair de lune (aus Préludes) und andere 
Stücke von Debussy. 

Eine spannende Symbiose aus den subjek-
tiven Klangvisionen der berühmten fran-
zösischen Komponisten und den fernhin 
ausgleitenden Klangebenen von Orgelim-
provisationen. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende wird erbeten.

V E RA N STA LT U N G E NK I R C H E  M I T  K I N D E R N

Kinderfreizeit im Sommer 

Im Wald auf Entdeckungstour gehen, Steine 
sammeln am Strand, Würstchen grillen, Spiel 
und Spaß. Im Sommer bietet das Ehrenamt-
lichenteam mit Pastorin Britta Eger vom 21. 
bis zum 23. Juli 2016 eine Sommerfreizeit 
für Kinder im Alter ab 6 Jahren an. 

Wir können uns vorstellen - abhängig von 
den Kindern, die mitfahren  möchten, und 
den Wünschen der Eltern - ein bis drei Tage 
unterwegs zu sein. Zielort ist das kleine 
Kalkhorst im Mecklenburger Klützer Win-

kel, gegebenenfalls mit Übernachtungen im 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde. 

Bei einem Abend im Mai möchten wir mit 
den Eltern ins Gespräch kommen und ge-
meinsam planen. Ob Eltern als Begleitper-
sonen mitkommen und viele andere Fragen 
können besprochen werden. Wichtig ist 
uns, dass die mitfahrenden Kinder das Team 
schon kennen - und umgekehrt. Möglich-
keiten dazu bietet das Kinderfrühstück. Wir 
bitten herzlich um Anmeldung oder Anfrage 
bis zum 9. Mai 2016 bei Pastorin Britta Eger.

Bewegungskurs angelaufen 
Schon zum zweiten Mal bietet die Kirchen-
gemeinde einen Bewegungskurs für Eltern 
mit Kindern im Alter von 2-3 Jahren an.  
Die Bewegungspädagogin Ulrike Bringer 
setzt die Kinder mit viel Kreativität in Be-
wegung: Klettern, Springen, Feinmotori-
sches, auch mit Hilfe von Gegenständen 
aus dem Alltag. Eltern lernen, wie sie ihre 
Kinder unterstützen können. Besonders die 
kleine Gruppengröße kommt bei den Fami-
lien gut an. Dieser Kurs ist Teil der Gesund-
heitsförderung Eins-A fit und wird von der 
Techniker Krankenkasse gefördert.
 

Beginn um 10 Uhr im Gottesdienst, 
zur Predigt gibt es für die Kinder eine 
Geschichte im Turmraum.
Mit Hanna Stützer.
SONNTAG, 20. MÄRZ, 24. APRIL, 
22. MAI, 26. JUNI

Kindergottesdienst sonntags

Kinderfrühstück 

EInmal im Monat von 10.30–12.00 Uhr,
für Kinder ab 4 Jahre
lecker frühstücken, Geschichten hören, 
spielen und gestalten.
Neu: Schon ab 10.00 Uhr können die 
Kinder zum Ankommen, Spielen und 
Erzählen kommen. 
Mit Pastorin Britta Eger & Team

SAMSTAG, 19. MÄRZ, 16. APRIL, 
21. MAI, 18. JUNI
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Ausstellung: Neue Anfänge 
Die evangelische Nordkirche möchte ihre 
NS-Vergangenheit und ihre eigene Nach-
kriegsgeschichte umfassend aufarbeiten. 
Dazu wurde die Wanderausstellung "Neue 
Anfänge nach 1945?" erarbeitet. Themen 
sind u.a. der Umgang mit NS-Tätern nach 
1945, den Heimatvertriebenen aus dem Os-
ten und der eigenen Mitverantwortung an 
der Judenvernichtung. Vom 3. bis zum 16. 
Juni 2016 wird die Ausstellung in St. Trini-
tatis zu sehen sein. Der lokale Blickwinkel 
wird bei uns das Thema Flucht und Ver-
treibung einnehmen. Die Ausstellung wird 
am Freitag, 3. Juni um 18.30 Uhr eröff-
net. Weitere Veranstaltungen sind geplant. 
Näheres dazu bitte ab April auf Flyer und 
Website. 

Konzert: Licht und Schat-
ten, Lachen und Weinen
Der neugegründete LiLa-Kammerchor bie-
tet am Sonnabend, 11. Juni um 19 Uhr 
unter der Leitung von Gints Rācenis eine 
einzigartige Mischung aus geistlicher und 
weltlicher Musik des 20. Jahrhunderts dar, 
u.a. aus dem Baltikum. Die emotionsge-

ladenen Stimmen der Sänger laden zum 
Träumen und Schwärmen ein. Das Pro-
gramm wird von Zaiga Vilde auf der Kokle, 
einem lettischen Zupfinstrument, abgerun-
det. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

Puccinis "Messa di Gloria"
Nur ein einziges kirchenmusikalisches 
Werk hat Giacomo Puccini komponiert, 
die" Messa di Gloria", die am Dienstag, 
28. Juni 16  um 20 Uhr in St. Trinitatis 
aufgeführt wird. Mit nur 17 Jahren wagte 
er sich an diese ungewöhnliche, gefühlvol-
le Vertonung des traditionellen Messtextes, 
wobei das Gloria, das Lob Gottes, einen 
weiten Raum einnimmt. Die schönen Me-
lodien der Messe weisen bereits auf die gro-
ßen Opern hin, die Puccini berühmt ma-
chen sollten. Stimmungsvolle, lyrische Teile 
wechseln mit mitreißenden Abschnitten in 
großer Orchesterbesetzung.

Der Konzertchor des Gymnasiums Blanke-
nese hat viele Konzerte im In- und Ausland 
gegeben und bietet in seiner besonderen 
Mischung von Jugendlichen und Erwach-
senen einen frischen und abgerundeten 
Klangeindruck. Das begleitende Blanke-
neser Kammerorchester ist in seiner Al-
tersstruktur ähnlich zusammengesetzt wie 
der Chor. Beide Ensembles arbeiten seit 
vielen Jahren unter der Leitung von Dieter 
von Sachs zusammen, wobei professionelle 
Sänger die Soli übernehmen. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

"Geburtstagsparty" 
im Wohlers Park
Pfingsten ist der Geburtstag der Kirche. Als 
die verschreckten Freundinnen und Freun-
de von Jesus beieinander saßen und sich 
versteckt hielten, brach aus heiterem Him-
mel ein Sturm los, riss Türen und Fenster 
auf,  wehte die Menschen und mit ihnen 
eine unerhörte Botschaft ins Freie: Jesus 
lebt. Das ist der Kern dessen geblieben, was 
gläubige Christinnen und Christen in al-
ler Welt bis heute anderen zu sagen haben, 
wenn auch in ganz unterschiedlichen Spra-
chen, Formen und Traditionen. 
Die Altonaer Ökumene, bestehend aus Ge-
meinden in mennonitischer, reformierter, 
evangelisch-lutherischer, alt-katholischer, 
baptistischer, römisch-katholischer und 
der Tradition der Heilsarmee, feiert dieses 
Ereignis gemeinsam an Pfingstmontag, 
16. Mai 2016 um 11 Uhr mit einem Frei-
luftgottesdienst zum Thema „Nicht mit Ge-
walt, sondern mit Geist“  im Wohlerspark 

(Regenvariante: Kirche St. Theresien im 
Dornweg). Es gibt Kinderkirche (geleitet 
von Pastorin Britta Eger) und Kaffee im An-
schluss. Feiern Sie mit uns, Sie sind herzlich 
eingeladen!

Benefizkonzert
Mit großem Talent und beeindruckender 
Spielfreude gestaltet der Landesjugendpo-
saunenchor der Posaunenmission am Sonn-
tag, 22. Mai 2016 um 18 Uhr ein Bene-
fizkonzert für die Kirchenmusik unserer 
Gemeinde (s. Bild unten). Genießen Sie un-
ter der Leitung von Andreas Simon und Da-
niel Rau anspruchsvolle und vielfältige Wer-
ke für Blechbläser. Neben Hanno Schiefner 
an der Orgel werden weitere Überraschungs-
gäste erwartet. Herzlich willkommen! 

V E RA N STA LT U N G E NV E RA N STA LT U N G E N
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Mo 28.3. 10.00 Uhr Brannte nicht unser Herz? Evangelische Messe am Ostermontag
Pastor i.R. Andreas Zühlke, Organist Hanno Schiefner

                                                                                                             APRIL
Fr 1.04. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

So 3.4. 10.00 Uhr Von Zweifel und Hoffnung. Evangelische Messe
Pastor Dr. Tobias Woydack, Organist Hanno Schiefner

Fr 8.4. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 10.4. 10.00 Uhr Berufen mit Hand und Fuß. Evangelische Messe
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner

So 10.4. 11.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pastorin Britta Eger & Team

Fr 15.4. 18.30 Uhr Rund um 60: Treffen im Gemeindehaus

Fr 15.4. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

Sa 16.4. 10.30 Uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen, siehe S. 6 (endet um 12.00 Uhr) 

So 17.4. 10.00 Uhr Geboren von Gott. Evangelische Messe 
Pastorin Britta Eger, Orgel Hanno Schiefner 
Altonaer Kantorei, Leitung: Oksana Lubova

Fr 22.4. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 24.4 10.00 Uhr Geliehene Worte und Lieder. Evangelische Messe
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner
Kinderkirche im Turmraum

Fr 29.4. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

MAI
So 1.5. 10.00 Uhr Für alle. Evangelische Messe

Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner

Do 5.5. 10.00 Uhr Schöpfungsgottesdienst an Himmelfahrt, mit Abendmahl
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner

Fr 6.5. 19.00 Uhr Musikalische Vesper fällt aus!

So 8.5. 10.00 Uhr Länge, Breite, Höhe, Tiefe der Liebe. Evangelische Messe
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner

So 8.5. 11.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pastorin Britta Eger & Team

G OT T E S D I E N ST E  |  V E RA N STA LT U N G E N

         MÄRZ
Fr 4.3. 18.00 Uhr "Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf"

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, vorbereitet mit 
Frauen aus den Kirchengemeinden Altonas, Themenschwerpunkt: 
Kuba. Im Anschluss gemeinsames Beisammensein und Essen 

So 6.3. 10.00 Uhr Leiden und Trost sind Grunderfahrungen unseres Lebens 
als Christen. Evangelische Messe
Pastor Josef Kirsch, Orgel Maria Jürgensen

Fr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 13.3. 10.00 Uhr Beten ist nicht Bitten - Es ist ein Sehnen der Seele
Evangelische Messe
Pastorin Dr. Claudia Tietz, Orgel Mari Fukumoto
Altonaer Kantorei, Leitung : Oksana Lubova

Fr 18.3. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

Sa 19.3. 10.30 Uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen, siehe S. 6 (endet um 12.00 Uhr) 

So 20.3. 10.00 Uhr gewollt: von oben nach unten.  Evangelische Messe an Palmarum 
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner
Kinderkirche im Turmraum

Do 24.3. 19.00 Uhr Teilt das Brot. Tischabendmahl an Gründonnerstag
in Ökumensicher Gemeinschaft mit der Alt-Katholischen Gemeinde,
bitte zum gemeinsamen Mahl Beiträge mitbringen, vielen Dank!

Fr 25.3. 10.00 Uhr Wortgottesdienst an Karfreitag
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner

Fr 25.3. 15.00 Uhr Liturgie zur Sterbestunde Jesu
mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 27.3. 06.30 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Tauferinnerung und Abendmahl
Pastorin Britta Eger, Pastorin Dr. Claudia Tietz, Organist Hanno 
Schiefner, Gesang Oksana Lubva
im Anschluss Osterfrühstück in der Kirche

So 27.3. 10.30 Uhr Turmblasen mit dem Poasunenchor St. Trinitatis Altona
Osterlieder vom Kirchturm der Hauptkirche

So 27.3. 11.00 Uhr Familiengottesdienst zu Ostern
Für große und kleine Leute und die gesamte Gemeinde!
Pastorin Britta Eger & Team
Posaunenchor St. Trinitatis Altona, Leitung: Doris Möller

G OT T E S D I E N ST E  |  V E RA N STA LT U N G E N
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Fr 10.6. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

Sa 11.6. 19.00 Uhr Licht und Schatten, Lachen und Weinen, Konzert mit dem 
Lila Kammerchor unter der Leitung von Gints Rācenis, siehe S. 9

So 12.6. 10.00 Uhr Voller Geduld. Evangelische Messe 
Pastorin Britta Eger, Orgel Ute Weitkämper

So 12.6. 11.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pastorin Britta Eger & Team

Di 14.6. 14.30 Uhr Geburtstaggrillen mit dem KirchenKaffeeKlatsch.
Alle Jubilare des vergangenen Halbjahres sind herzlich eingeladen,
Anmeldung für eine bessere Planung bis zum 7. Juni erbeten.

Mi 15.6. 19.00 Uhr Sommerkonzert mit dem Posaunenchor St. Trinitatis Altona, 
Leitung: Doris Möller

Fr 17.6. 18.30 Uhr Rund um 60: Treffen im Gemeindehaus

Fr 17.6. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

Sa 18.6. 10.30 Uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen (endet 12.00 Uhr), siehe S. 6

So 19.6. 10.00 Uhr Abendmahlsfeier 
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner

So 19.6. 11 Uhr Tauffest in St. Trinitatis mit Pastorin Britta Eger & Team
im Anschluss Musik und gemeinsames Buffet, siehe S. 17

Fr 24.6. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 26.6. 10.00 Uhr Torheit in der Welt. Evangelische Messe
Pastorin Britta Eger,  Altonaer Kantorei, Leitung: Oksana Lubova
Kinderkirche im Turmraum

Di 28.6. 20.00 Uhr Konzertchor Blankenese: Puccini: Messa di Gloria für Chor, Solisten 
und Orchester, Leitung: Dieter von Sachs, siehe S. 9 

JULI
Fr 1.7. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

So 3.7. 11.30 Uhr Hafenfahrt mit Gottesdienst 
Abfahrt an den Landungsbrücken, die Fahrt dauert ca. 2 Stunden.
Pastorin Britta Eger, Schifferklavier Susanna Maria Gusso von den 
Taktlosen, Posaunenchor St. Trinitatis Altona, Leitung: Doris Möller.
Nähere Informationen folgen.
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Fr 13.5. 10.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

Sa 14.5. 18.00 Uhr Sphärenklänge
Konzert mit Nala Levermann - Orgel; Gerd Jordahn - Flügel; s. S. 7

So 15.5. 10.00 Uhr Besoffen vor Glück
Evangelische Messe an Pfingstsonntag
Pastorin Dr. Claudia Tietz, Organist Hanno Schiefner

Mo 16.5. 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Region 
mit den Kirchengemeinden Altonas im Wohlers Park
Bezirksposaunenchor, Leitung: Andreas Harder
Kinderkirche mit Pastorin Britta Eger, siehe S. 8

Fr 20.5. 18.30 Uhr Rund um 60: Treffen im Gemeindehaus

Fr 20.5. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

Sa 21.5. 10.30 Uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen (endet 12.00 Uhr), siehe S. 6

So 22.5. 10.00 Uhr Tiefe des Glaubens. 
Ökumenischer Gottesdienst mit der Alt-Katholischen Gemeinde
Posaunenchor St. Trinitatis Altona, Leitung: Doris Möller, Altonaer 
Kantorei, Leitung: Oksana Lubova, Kinderkirche im Turmraum,
im Anschluss Gemeindefest, herzlichen Dank für einen Beitrag zum Buffet!

So 22.5. 18.00 Uhr Benefizkonzert zugunsten der Kirchenmusik in St. Trinitatis Altona, 
mit dem Jugendposaunenchor, Leitung:  Andreas Simon und Daniel 
Rau, Hanno Schiefner - Orgel, mit Überraschungsgästen, siehe S. 8

Fr 27.5. 19.00 Uhr Musikalische Vesper

So 29.5. 10.00 Uhr In der Liebe bleiben. Evangelische Messe 
Pastorin Britta Eger, Organist Hanno Schiefner

JUNI
Fr 3.6. 18.30 Uhr "Neue Anfänge nach 1945?" Ausstellungseröffnung, mit Vortrag von 

Dr.  Stephan Linck, Musik und einem kleinen Imbiss, siehe S. 9

So 5.6. 10.00 Uhr Wir sind Gottes Hausgenossen. Evangelische Messe
Pastor Josef Kirsch, Organist Hanno Schiefner, im Anschluss: Bericht 
über Pastor Walter Auerbach aus Altona und die Ausgrenzung und 
Entrechtung der Christen jüdischer Herkunft von Dr. Detlev Landgrebe

Di 7.6. 14.30 Uhr "Neue Anfänge?" Erzählcafé mit dem KirchenKaffeeKlatsch, mit vergesse-
nen Kirchenliedern aus den ehemaligen deutschen Ostgebieten, siehe S. 9 
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Die Turmuhr 
In der schönen Barockkirche "Die Wies" 
schaut man in den prächtig gemalten Himmel 
und findet darin eine Uhr: Der weiße Zeiger 
rückt weiter, die Zeit vergeht: "Memento 
mori" - Bedenke, dass du sterben musst.

Schauen wir auf die Uhr am Turm der Trinita-
tiskirche, denken wir eher an einen Zeitpunkt, 
als an das Fließen der Zeit. Der große Zeiger 
zittert leicht, wenn er von einer Minute zur 
nächsten springt, als zögere die Uhr, Chronist 
des Vergehens zu sein: Aber sie tut ihre Pflicht 
-  nach  Osten, Norden, Westen, Süden zeigt 
sie mit großen römischen Ziffern weit sicht-
bar die Zeit an. 

Hinzu kommen die Glocken. Während für 
den Gottesdienst und bei besonderen Anläs-
sen die Küsterin die Glocken läutet, sind für 
die regelmäßige Einteilung der Wochen und 
Tage in der Uhr Läuteprogramme festgelegt. 
Sechs Glocken hängen im hohen Turm und 
ihr Einsatz entspricht jeweils dem Anlass:  

Am Freitag, zu Christi Todesstunde ist nach 
den drei Stundenschlägen eine Sequenz  mit 
3x3 Schlägen zu hören. Alle Schläge treffen 
die Glocke, die Johannes dem Täufer ge-

Auch zu den anderen Zeiten haben sie im-
mer eine christliche Botschaft: Am Morgen 
rufen sie zum Beten. Am Mittag erinnern sie 
an Sterben und Auferstehen. Am Samstag 
und Sonntag kommen Petrus-, Ansgar- und 
Engelsglocke hinzu und schließlich läuten 
zum neuen Jahr alle 6 Glocken, auch die 
größte, Trinitatis.  Es tönt die ganze Fülle un-
serer Glaubensinhalte.

weiht ist. Sie wird bei Beerdigungen geläu-
tet, erinnert an Sterben und Vergänglichkeit 
und weist, da auch zur Taufglocke bestimmt, 
hinüber in die Ewigkeit. Danach beginnt für 
3 Minuten die zweite, die sog. Betglocke zu 
läuten, die Maria geweiht ist. In der Sprache 
der Glocken ist die Botschaft: Die Erinne-
rung an Christi Tod und Auferstehung führt 
uns über das Gebet zu Gott.  

So ist die Kirchturmuhr doch mehr als nur 
Information zur Tageszeit. Schaut Euch das 
schöne Zifferblatt an. Der Meister hat für  
Symmetrie gesorgt, indem die römische Vier 
nicht wie gewöhnlich (IV) dargestellt wird, 
sondern um der VIII auf der linken Seite wil-
len, anders - ich verrate nichts: Schaut selbst!        
     
                      Barbara Kreuzer
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Freud & Leid 
Schon getauft wurde:
Mateo Sousa Matos (Foto r.)

Bestattet wurden:
Catharina Elisabet Schmidt, geb. Gust 
(93 Jahre)
Christa Schütte, geb. Oelkers (74 Jahre)
Edith Käte Thormählen, geb. Saß (81 Jahre) 

Andrea Enger (51 Jahre) ist nach Manfred 
Seebauer seit Januar 2016 die neue Gemein-
desekretärin von St. Trinitatis. Als gelernte 
Hotelfachfrau ist sie viel im Ausland herum-
gekommen uind arbeitete dann im Elysée-
Hotel in Hamburg. "Mir wurde immer viel 
Verantwortung übertragen. Da konnte ich 
auch viel bewegen." Vor 15 Jahren ist sie 
zur Kirche gestoßen, im Gemeindebüro in 
Moorfleet, wo sie auch wohnt. "Das war 
praktisch, besonders als die Kinder kleiner 
waren", sagt die Mutter von zwei Söhnen. 
Mittlerweile sind die Jungs, John und Mar-
lon, im Teeanageralter und  Andrea Enger 
sucht eine neue Herausforderung. Im Büro 
ist sie auf einer 50%-Stelle für die Gemeinde 
ansprechbar und schon jetzt voller Elan und 
Ideen dabei. Wir möchten sie an dieser Stelle 
ein bisschen näher kennenlernen. 

Kleine Gemeinde auf dem Land - kleine 
Gemeinde in der Stadt: Was sind die Un-
terschiede?
Die Vielfalt in Altona ist für mich sehr span-
nend. Es gibt viele interessante Felder, die 
mir in einer Dorfgemeinde nicht begegnet 
sind. Ich fühle mich willkommen gehei-

ßen und sehr wohl mit den Menschen hier. 
Neue Leute, unterschiedliche Leute ken-
nenzulernen, ist einfach klasse! 

Was machen Sie, wenn Sie frei haben?
Ich fahr' Motorrad. Ich geh' zu Konzerte,n, 
vom kleinen Club bis zur großen Konzert-
halle. Ich bin viel unterwegs mit meinen 
Freunden. Ich halte mich fit mit Yoga. 

Was ist ihre Lieblingsbibelstelle?
"Alle Dinge sind möglich, dem der da 
glaubt." (Markus 9,23) Mit der Gewissheit, 
dass jemand da ist, kann man Ziele im Le-
ben viel besser verfolgen.  

Haben Sie ein Lebensmotto?
Ja: Leben und leben lassen. Mit Selbstver-
trauen in die Welt gehen und respektvoll 
miteinander umgehen. Dann ist mir auch 
wichtig, an das Gute zu glauben: Für mich 
ist das Glas immer halb voll, statt halb leer.

Weiterhin ein gutes Ankommen für Sie 
in Altona, Frau Enger!

TAU F F E ST  /  F R E U D  U N D  L E I DM E N S C H E N  I M  B L I C K

Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5 

ein neues Gesicht 
in der Gemeinde

Tauffest im Juni 
Am 19. Juni feiern wir um 11 Uhr ein 
Tauffest in der Gemeinde. Alle Familien, 
die ihre Kinder taufen lassen möchten, sind 
herzlich eingeladen! Der Tag soll fröhlich 
und festlich zugleich sein. 

Im Gottesdienst mit Pastorin Britta Eger 
und Team feiern wir die Taufe. Im An-
schluss geht es weiter mit Beisammensein 
und einem leckeren Buffet bei Musik. Wenn 
das Wetter schön wird, gehen wir nach 
draußen in den Park vor der Kirche. Ger-
ne können Sie zum Buffet etwas beitragen: 
Kartoffelsalat, Brot, Salat, ...

Gute Idee? – Dann melden Sie sich doch 
bis zum 11. April 2016 im Gemeindebüro 
und wir kontaktieren Sie für das Vorge-

spräch. Vielleicht möchten Sie aber auch 
noch mehr wissen und haben Fragen. Dann 
sprechen Sie einfach Pastorin Britta Eger 
an. 
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POSAUNENCHOR 
im Gemeindesaal 
montags um 19.30 Uhr
Doris Möller (Ausbildung und Leitung)
                                                                                  

KIRCHENKAFFEEKLATSCH 
im Gemeindesaal für die ältere Generation
dienstags von 14.30–16.00 Uhr 
Miteinander ins Gespräch kommen 
bei Kaffee und Gebäck und 
einem thematischen Impuls, 
mit Pastorin Britta Eger
                                                                                  

ALTONAER KANTOREI 
Chorproben im Gemeindesaal 
donnerstags um 18.30 Uhr
Oksana Lubova (Leitung) 
                                                                                  

RUND UM 60
Beisammensein und Unternehmungen
ein Freitag im Monat, siehe S. 10ff. 
Brigitte Bolscho
Telefon 04883 – 905 775
                                                                                  

KINDERKIRCHE 
jeweils an einem Samstag und einem 
Sonntag im Monat, siehe S. 6 
                                                                                  

KIRCHENCAFÉ
immer sonntags nach dem Gottesdienst 
in der Trinitatiskirche
                                                                                  

HELFERGRUPPE
für Kirchencafé, Buffets, Feste
mit Monika Seebauer

Pastorin 
Britta Eger
Telefon 389 34 77
pastorin.eger@
hauptkirche-altona.de

Kirchenmusik
Hanno Schiefner
Telefon 235 183 72
hanno.schiefner@
hfmt-hamburg.de

Küsterin
Monika Seebauer
Telefon 38 83 62
info@hauptkirche-altona.de 

Hausmeister
Ali Burger
Telefon 389 42 52

Hauswirtschaft
Susan Köhn
Telefon 389 42 52

Kantorei
Oksana Lubova
Telefon 0178  35 99 243
lubova.oksana@gmail.com

Posaunenchor
Doris Möller
Telefon 823 100 74
doris-moeller@web.de

Gemeindebüro
Andrea Enger
Telefon 389 42 52
Fax 386 106 42
info@hauptkirche-
altona.de 

Kirchengemeinderat
Barbara Kreuzer
Telefon 880 72 55
ingobarb@hotmail.com

BÜROZEITEN

Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00–12.00 Uhr
Donnerstag:
16.00–18.00 Uhr

Hauptkirche St. Trinitatis Altona
Kirchenstraße 40
22767 Hamburg 

Telefon 389 42 52
Fax 386 106 42
info@hauptkirche-altona.de
www. hauptkirche-altona.de

HILFREICHES
Notruf für Frauen: Telefon 0171 633 25 03
Telefonseelsorge: Telefon 0800 111 01 11
ServiceTelefon Kirche und Diakonie 
Hamburg: Telefon 30 620 300
Obdachlosentagesstätte MahlZEIT 
Mo–Do: 9.00–14.30 Uhr
Billrothstraße 79, Telefon  380 388 09
ALIMAUS für obdachlose Menschen: 
Essen, Körperpflege, Kleidung, 
seelische Betreuung. 
Nobistor 42, Telefon 31 79 57 59 



Jahreslosung

Gott spricht: Ich will euch 
trösten, wie einen seine Mutter 

tröstet.

Jes 66,13


